
Rachel King
Die Chefin 
Erotische Geschiche

Blue Panther Books



Vollständige Originalausgabe

© 2018 by blue panther books, Hamburg

All rights reserved

Lektorat: Marie Gerlich

Cover: © Kasia Bialasiewicz @ bigstockphoto.com

Umschlaggestaltung: www.heubach-media.de

Gesetzt in der Trajan Pro und Adobe Garamond Pro

ISBN 978-3-86277-634-4

www.blue-panther-books.de

blue panther books E-Book

Serie: Love, Passion & Sex | Band 20004

»Schamlos Halterlos«
von Trinity Taylor 

Die Erotische Internet-Story
mit dem Gutschein-Code

RK3EPUBZOUA
erhalten Sie auf

www.blue-panther-books.de
diese exklusive erotische Zusatzgeschichte 

als E-Book in den Formaten 
PDF, E-PUB und Kindle.

Registrieren Sie sich einfach online!

GRATIS



3

Die Chefin
Dom (32) ist ein junger, erfolgreicher Broker bei einem re-
nommierten Finanzdienstleister in New York. Er führt ein 
großspuriges Leben samt Penthouse, Mercedes AMG und 
mehreren Motorrädern. Seine Freizeit verbringt er unter an-
derem im Fitnessstudio, wobei er es – wie so häufig im Leben 
– manchmal übertreibt. Außerdem liebt er es, exzessive Partys 
mit hübschen Frauen zu feiern – natürlich, um sie verführen 
und damit seine dominante Ader ausleben zu können.

Teil 2
Nachdem Dom und Lena eine irre erotische Nacht verbracht 
hatten, begann für Lena die Phase des Abschieds von ihrem 
alten Ich. Mental bereitete sie sich schon auf das Schlussmachen 
mit ihrem bisherigen Lebenspartner vor. Sie redete lange mit 
Dom über dieses Thema, denn sie hatte Sorge, dass das nicht 
ohne Streitigkeiten ablaufen würde. Ebenfalls wusste sie, dass 
ihr Lebensgefährte bereits daheim war und auf sie wartete. 
Je näher die Frischverliebten Lenas Wohnung kamen, desto 
unwohler wurde ihr und die letzten Jahre liefen wie ein Film 
vor ihren Augen ab. Dom meinte, sie solle ihm einfach sagen, 
dass es aus sei, und ihre wichtigsten Dinge packen. Dom würde 
auf sie warten. Er sagte: »Mach dir keinen Kopf, Süße, alles 
wird gut! Ich bin da und beschütze dich!«

Endlich angekommen stieg sie vom Motorrad und ging ein 
wenig eingeschüchtert von der Situation hinauf in die Woh-
nung. Sie sperrte die Tür auf und hörte ein seltsames Geräusch. 
Schnell wurde ihr klar, dass es sich um lustvolles Gestöhne 
handelte. Auf der Suche nach der Wurzel dieser Geräusche 
fand sie ihren Freund mit seiner Sekretärin im Schlafzimmer. 
Die Tür war nicht versschlossen, sondern einen kleinen Spalt 
geöffnet. Lena linste durch die schmale Öffnung und beo-


